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Jahrgang 2017  Kundgemacht am 13. Juni 2017 

50. Änderung der Verordnung über die Feststellung von Hauptverkehrsstraßen 
und die technischen Spezifikationen in Bezug auf Umgebungslärm 

50. Verordnung der Landesregierung vom 23. Mai 2017, mit der die Verordnung über die 
Feststellung von Hauptverkehrsstraßen und die technischen Spezifikationen in Bezug auf 
Umgebungslärm geändert wird 

Aufgrund des § 74f des Tiroler Straßengesetzes, LGBl. Nr. 13/1989, zuletzt geändert durch das 
Gesetz LGBl. Nr. 26/2017, wird verordnet: 

Artikel I 

Die Verordnung der Landesregierung über die Feststellung von Hauptverkehrsstraßen und die 
technischen Spezifikationen in Bezug auf Umgebungslärm, LGBl. Nr. 43/2007, wird wie folgt geändert: 

§ 2 hat zu lauten: 

§ 2 

Hauptverkehrsstraßen, Ballungsraum 

(1) Als Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als drei Millionen 
Kraftfahrzeugen werden folgende Straßenabschnitte festgestellt: 
 
Bezeichnung von km bis km Bereich 
B 100 98,7 142,68 Knoten mit L 27 bis Staatsgrenze zu Italien 
B 108 0 7,97 Knoten mit B 100 bis Abzweigung L 289 
B 161 gesamter Verlauf  

B 164 65,33 75,62 Knoten mit L 2 in Fieberbrunn bis Knoten mit B 178 in St. Johann 
B 169 0,0 31,17 Knoten mit B 171 bis Knoten mit L 6 in Mayrhofen 
B 170 gesamter Verlauf  
B 171 gesamter Verlauf  
B 172 2,7 22,4 Knoten mit L 39 bis Knoten mit L 209 
B 173 gesamter Verlauf  
B 177 gesamter Verlauf  
B 178 0,0 44,87 Anschlussstelle A 12 in Wörgl bis Knoten mit L 2 in Waidring 
B 179 gesamter Verlauf  
B 180 0,0 24,44 Anschlussstelle A 12 bei Landecker Tunnel bis Knoten mit B 184 
B 181 0,0 24,9 Wiesing bis Abzweigung L 221 
B 182 gesamter Verlauf  
B 183 gesamter Verlauf  
B 186 0,0 40,7 Knoten mit B 171 bis Knoten mit L 240 
B 189 gesamter Verlauf  
L11 0,0 6,83 Knoten mit B 171 in Innsbruck bis Gemeindegrenze Völs-Kematen 
L12 0,0 6,72 Knoten mit L 11 bis Knoten mit L 394 in Axams 
L236 gesamter Verlauf  
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(2) Als Ballungsraum mit mehr als 100.000 Einwohnern wird das Gebiet der Stadt Innsbruck 
einschließlich der Gemeinden Völs und Rum bis zu einer Seehöhe von 800 m ausgewiesen.“ 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
 

Der Landeshauptmann: 

Platter 

Der Landesamtsdirektor: 

Liener 
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